
BOCHER- UN  ©3 SCHRIFTEN
Wachstum ım Geiste., Eın Buch prlıe- vertraut Vom Altare AaQus, darauf sich.

A1e klassisch-klare Strukfur der OmM1-.sterlicher Betrac.  ung, Von Bischof Paul
Tyrolia-Verlag, Innsbruck, 1949, sSschen Medßliturgie aufbaut, eröfinen sich

tiefe Blıcke 1n das Prilesterleben un376 Z S0 Nach einer allge-
meinen Eıiınleitung bDber Bedeuftung, Auf- Priesterwirken Pirmin Morandell
gabe und ethode des betrachtenden Be- Das SchöOone als Weltanschauung
tens folgen Erwägungen UuS den drel EACHteS der platonisch-augustinischen Gel-
haupftsächlichsten Stoffgebieten: He1l- steshaltun Von Dr Josetf St A 11
lıge Schrıiıift die cht Seligkeiten% M1S- el 5 Verlag Herder.: Wien, 1948,
sale (Osterwoche) Leben. Die Befirach- n geD., 2 Diese Stitudie wiıll
tungen au de  3 en ehandeln T Ne-—- Nn1ıC eine kritisch-wissenschafitliche AUS-
6853  5 VO brennendster Akfualität, d1le Fügx einandersefzung m1t den verschiedenen
}  ne volle Entfaltung der prıesterlichen Schulmeinungen sein, Sie Dekennt SsSich.
Persönlichkeit VO entscheidender He- vielmehr klar und eindeutisg als ıne Dar-
deutung SiNnd. Die nwendung der christ- g der Pplatonisch-augustinischen
lLichen Grundhaltungen au (das prak- Schönheitsauiffassung., Auf diesem Boden
tische en mit seinen Forderungen und stehend entwıickelt Staudinger ıne Ph1-
pannungen WITd mi1t wohltuender Klar- OSsophie und T’heologie des Schoöonen Von.
eit un packender Eindringlichkeit 'Oll= 2anNnz esonderer Bedeutiun sSind hlerin

Wer der and di1eses Weg- dıe kFragen um.. die Folgen der TDSUunde
welsers eine ernste Prüfung und zıiel- 1 Bereich des Kreatürlich-Schönen. Nurstrebige Ordnung seines ebens VO1L1- 117 ıchte der Heilsgeschichte, 1 Lichte
nimmt, wıird Sicheren eges nnerer esu CAiSU; der da 1S% „Abglanz des ALa
u  e, Freude und Starke elangen ter . kann VO Christen das tieiste W e

Das Hohelied der heiligen Messe. Von SE des Schönen erfaßt werden. In einem
aurice u Kex-Verlag, uzern, weitgespannten Bogen und VO eiıinen.ı

eindeutig ezogenen Standpunkt lLie1948 304 S brosch.‚ SIr „„‚Eıne Dar-
stellun: des Universum: 1 Lichte des diese Wahrheiten d  g Z
lle Zeiten erlosenden Liebesopfers des 1St. zweifellos eın großes Verdienst .  eses
göttlichen am der Ver- Buches ES WAaäare ZUn Wenn auch
fasser selbst seın Werk Er wıll also nıcht VON jenen srundsätzlıchen Betrachiuns:  S-
ine dogmatisch-liturgische Schau des welısen aus, die INa  D sıch als Ergänzung

Zeucharistischen Opfers bıeten; auch dieser Darstellung wuüuünscht, Anlıch
1m eigentlıchen Sinne Betrachtungen Der umfassende Stiudien geboten würden. [
die esse., Das, un die atsache, daß das Die aAC Selıgpreisungen esu. Gedeutet
uch aus de:  =} französischen religiösen

151 muß INa sich.
VO Josetf TNStT Pfarrer. Verlag

Empfinden geformt Herder, Wıen 1943, 104 an
Del der Lektuüre des erkes VOr ugen 10.40 Es 1sSt keine eichte Au{fgabe,
halten. Was aber ann arı Schönem, die radıkalen Forderungen der
Ewigkeitsgültigem ber das Meßopfier Bergpredigt d den heutigen Menschen
gesagt 1St, ebt den Blick ber alle We1l1- heranzubringen. Pfarrer Mayer findet Je-ten 1n die unenädliche Welt der ber- Oöch eine Sprache, die das Kolorit
natur, 1St in Wahrheit eın aHoheslied der der modernen Ze1it trägt uUund das .„„Chri-

esse‘‘ Stentium Christi““ wieder aufleuchten 1483
Introibo. e  un und Erwägungen wıll 1 Gegensatz /W dem bürger-

über das issale. Von Paul de CNa lıchen und bequemen Christentum, das
Verlag Benziger Einsiedeln-—- man sıch Oft selbst zurecht zımmert.

KöÖOöln, 1941 geD., sSir Eın rlester- Freilich WIrd die SpPpannung spürbar ZW1-
schen der sakralen, weıiıhevollen Sprachebuch‚ eine Fuülle VO Gedanken! Dıe

lateinischen Kapitelüberschriften sSind der Heiligen SCHNr1 und der Diktion, WI1ie
WN1ıe der Titel des Buches dem fest- € l1er JedenfallsAnwendung findet
stehenden Text des issale entnommen, können die rwägungen als ernste Ge-

unUr einmal unterbrochen VO eiINer „„Ru- wissenserforschung eindringliche
brik‘ („„‚quiescit aliquantulum.‘‘, ‚Nach Mahnung zu ganzheitlicher un wesent-

ausEmpfang der specles!). Persönliches lıcher christlicher Lebenshaltung
edankengut, Väterstellen und Theo- dem Geist der Bergpredigt einen überaus
logenzitate ranken sich ineinander nd wertvollen Beitrag leisten A S Heimfüh-
mMachen mi1it der heiligsten Handlung "ung zZzu Chriıstus. P:;


